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Die Bezugstherapeutische Gruppe wird von einer KollegIn des therapeutischen Teams geleitet und 

moderiert.

Sie/er bemüht sich, die Anliegen und Wünsche der einzelnen Gruppenteilnehmer, die diese an die 

Gruppe richten, so aufzunehmen und zu bearbeiten, dass eine möglichst intensive und konstruktive 

Auseinandersetzung mit dem Thema entstehen kann.

Dazu sollen verschiedene gruppentherapeutische Methoden und Instrumente (Rundengespräche, 

Arbeit in Kleingruppen, Skulptur- und Aufstellungselemente, Rollenspiele, psychoedukative Elemente) 

genutzt werden. 

Es handelt sich um eine „Slow open – Gruppe“, bei der die Teilnehmenden während des TK-

Aufenthalts konstant bleiben und Veränderungen lediglich aufgrund von Entlassungen und Neuauf-

nahmen zustande kommen. Die Konstanz der Gruppe soll die Basis für ein vertrauensvolles Mitein-

ander bilden, auf der Impulse in Form von Validierung, Verständnis, Ratschläge und empathischer 

Konfrontation gut aufgenommen werden können.
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